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Stadtverwaltung Staßfurt                       19.01.2023 
Fachdienst 40, Bildung, Jugend und Soziales 

 
Kita-Konzeption Handlungsempfehlungen – Prioritätenliste – Anlage 1 zum Beschluss Grundsätze der Bedarfs- und Entwicklungsplanung 2030 für die 
Kindertagesstättenlandschaft in der Stadt Staßfurt 
 
Ausgehend vom Kita-Konzept, den darin enthaltenen Handlungsempfehlungen, den Hinweisen aus der Bedarfs- und Entwicklungsplanung des Salzlandkreises sowie der Stellungnahme und den Empfehlungen  
der Gemeindeelternvertretung wird bezüglich des Handlungsbedarfs hinsichtlich Sanierungs- und Ersatzbaumaßnahmen folgende Prioritätenliste festgelegt: 
 

Einrichtung 
 

Handlungsempfehlung  
 

Hinweise BE-Planung SLK Empfehlungen 
Gemeindeelternvertreter 

Beschlussfassung Priorität 

Zwergenland 
Löderburg 

- Neubau am jetzigen Standort für KK und 
KG 
- Ausbau 1. OG am Grundschulstandort für 
Hortnutzung 
- derzeit BM 1, empfohlen BM 2 
- Umsetzung der Handlungsempfehlung in 
2022/23 
 

- Anpassung der BE für die Bereiche KK und 
Hort 
- evtl. auch für KG 
- aktuelle Belegung spricht für den Erhalt der 
Plätze 
 

 Bereich Kita 
- bedarfsgerechter Neubau am Standort für KK 
und KG entsprechend Beschlusslage des 
Stadtrates 
Bereich Hort 
- Ausbau 1. OG am Grundschulstandort für 
Hortnutzung 
- zukünftig BM 2 

1 

Bergmännchen 
Staßfurt 

- dauerhafter Zusammenschluss mit Kita 
Sandmännchen unter neuem Namen 
- Prüfung möglicher Hortstandorte 
- weiterhin Umsetzung von Betreuungsmodell 
2 
- Grundsatzentscheidung der Stadt über den 
Standort 

- langfristige Auslastung gegeben 
- Prüfung eines dauerhaften alternativen 
Betreuungsortes für den Hort 
- Prüfung eines dauerhaften Standortwechsels 
für KK und KG 

Schaffung einer Kita mit ausreichendem Platz 
für alle Kinder und Platz zur Umsetzung des 
Konzeptes ist dringend erforderlich, idealerweise 
in der Nähe der Schlachthofstraße. 
Die Fusion von Kita Bergmännchen und 
Sandmännchen wird aufgrund der 
unterschiedlichen Konzepte und der räumlichen 
Gegebenheiten nicht empfohlen. 
Es wird das Betreuungsmodel (nachfolgend BM 
genannt) 2 empfohlen. Da die Räumlichkeiten 
an der Goetheschule sehr beengt sind, wird 
empfohlen Fördermöglichkeiten zum Ausbau zu 
prüfen. 

 

Bereich Kita 
- Fortbestand in angepasstem Bedarf ohne Hort 
- Sanierung / Abriss / Neubau in noch zu 
prüfender Bauweise am Standort / im Gebiet 
entsprechend Ergebnis Machbarkeitsstudie / 
Abwägungsprozess 
Bereich Hort 
- Schaffung eines Hortstandortes in der Nähe der 
GS Goethe - bevorzugt Haus des Handwerks in 
Kooperation mit verschiedenen Horten im 
Einzugsbereich der Grundschule "J. W. Goethe"  
- künftig BM 2 

2 

Sandmännchen 
Staßfurt 

- einzelne Instandsetzungs- und 
Instandhaltungsmaßnahmen 

- langfristige Auslastung gegeben 
- Empfehlung Fusionierung mit Kita 
Sandmännchen 
- Prüfung eines dauerhaften alternativen 
Betreuungsortes für den Hort 
 

Die Hortbetreuung in der Nähe zur 
Goetheschule wird empfohlen. 

Bereich Kita 
- nach Auszug der Kita Bergmännchen bauliche 
Wiederherstellung entsprechend Bedarf und 
Konzept inkl. Kindertreff 
Bereich Hort 
- Schaffung eines Hortstandortes in der Nähe der 
GS Goethe- bevorzugt Haus des Handwerks in 
Kooperation mit verschiedenen Horten im 
Einzugsbereich der Grundschule "J. W. Goethe"  
-  Künftig BM 2 
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Abenteuerland 
Förderstedt 

- Gebäudeerweiterung an der GS Förderstedt 
für den Schul- und Hortbetrieb 
- weiterhin Umsetzung von Betreuungsmodell 
2 

- Anpassung der BE für den Bereich KK an 
den Auslastungsgrad 
- Erhalt der Plätze sowie Anpassung der BE im 
Hortbereich 

Die Kita ist an ihre Kapazitätsgrenze gekommen 
und ein weiteres Wohngebiet im Ort ist geplant. 
Daher lautet die Empfehlung, rechtzeitig die 
Überlegung anzustellen, wo die Kinder zukünftig 
betreut werden können. 
 
Der Hort ist überfüllt. Bisher gehen die Kinder 
der Orte Brumby, Glöthe, Üllnitz und Förderstedt 
in den Hort. Ab 2026 könnten, aufgrund der 
geänderten Gesetzeslage, die Kinder aus 
Atzendorf ebenfalls diesem Hort zugeteilt 
werden. Hier wird empfohlen, schnellstmöglich 
Fördermaßnahmen für eine Erweiterung zu 
prüfen und umzusetzen. (Ganztagsbetreuung) 

 
 
 

Bereich Kita 
- Kapazitätsprüfung, ggf. erforderliche 
Maßnahmen 
Bereich Hort 
 Schaffung von zusätzlichen Horträumen auf dem 
Grundstück entsprechend Bedarf 
- Beibehaltung von BM 2 
- Prüfung eigenständige Einrichtung 
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Einrichtung 
 

Handlungsempfehlung  
 

Hinweise BE-Planung SLK Empfehlungen 
Gemeindeelternvertreter 

Beschlussfassung Priorität 

Teichspatzen 
Brumby 

- Schaffung besonderer Angebotsräume 
- Entwicklung im Außenbereich 
- Betreuungsmodell 2 soll weitergeführt 
werden 

- Anpassung der BE für die Bereiche KK und 
KG 

Die Kita ist deutlich zu klein. 
Es wird dringend empfohlen eine Lösung zu 
finden, um alle Kinder angemessen zu betreuen, 
auf eine soziale und pädagogisch wertvolle 
Weise. In Anbetracht der Auslastungen der 
Nachbarorte Förderstedt und Atzendorf, sowie 
Anfragen aus Orten außerhalb der Stadt 
Staßfurt, wird eine deutlich größere Kita 
empfohlen als aktuell besteht, um den Bedarf zu 
decken. 

- Prüfung der Erweiterung des Gebäudes bzw. 
Erschließung eines neuen Standortes vor weiteren 
Investitionen in den Bestand, ggf. Abwägung im 
Zusammenhang mit der Kita Glöthe  
- Beibehaltung von BM 2 (kein zugehöriger Hort 
an der Kita) 
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Regenbogen 
Hohenerxleben 

- umfassende Sanierung des gesamten 
Gebäudes 
- derzeit Betreuungsmodell 2, soll 
weitergeführt werden 

- aufgrund des hohen Sanierungsaufwandes 
empfiehlt die Prüfung eines alternativen 
Betreuungsortes 

Empfehlung zur Überprüfung des 
Außengeländes. Abschaffung von 
Gefahrenquellen (inkl. Sonnenschutz) und 
Prüfung, ob sich mit der Ausstattung das 
Kitakonzept umsetzen lässt. 
Weiterhin wird empfohlen zu prüfen, in wie weit 
sich das Obergeschoß für die Kita/Hort nutzen 
lässt. 

 

Bereich Kita 
- umfassende Sanierung des gesamten Gebäudes 
- Umsetzung der gültigen Beschlusslage zu 
Einrichtungsbetrieb (Eigenständigkeit, Leitung, 
Hort) 
 
Bereich Hort  
- künftig bei Etablierung Campus an der 
Grundschule Uhland Betreuungsmodell 2, 
favorisiert  
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Spatzennest 
Atzendorf 
 

- Sanierung Seiteneingang 
- Ausbau 1. OG (Nutzung durch Kita und 
ggfs. durch Senioren) 
- Betreuungsmodell 1 soll weitergeführt 
werden 
- einzelne Instandsetzungsmaßnahmen 
 

- Anpassung der BE für die Bereiche KK und 
Hort an den tatsächlichen Bedarf 
 

BM 1 wird empfohlen. Bereich Kita / Hort 
- Sanierung Seiteneingang 
- Betreuungsmodell 1 soll zunächst weitergeführt 
werden 
- in abhängig von der zukünftigen Rechtslage zur 
Ganztagsbetreuung Übergang zu BM 2, nur, wenn 
erforderlich 
- einzelne Instandsetzungsmaßnahmen 
- bedarfsgerechte Raum- und Platz- und 
Kapazitätsvorhaltung, ggf. Anpassung 
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Leopoldshaller 
Spatzennest 
Staßfurt 

- Ersatzneubau 
- mit Blick auf das Ganztagsfördergesetz 
perspektivisch Auslagerung an den 
Schulstandort 
- Grundsatzentscheidung der Stadt über den 
Standort 
 

- Anpassung der BE für den Bereich KK an 
den Auslastungsgrad 
- Anpassung für den Bereich Hort 
- Erhalt der Hortplätze 
- mit Blick auf das Ganztagsfördergesetz 
perspektivisch Auslagerung an den 
Schulstandort 
- perspektivisch Prüfung der Fusionierung 
Leop. Spatzennest und Regenbogenland 
 

 Bereich Kita 
- Ersatzneubau mit der Kita Regenbogenland auf 
dem Campus Uhlandschule geplant 
Bereich Hort 
- aktuell Fortführung BM 1, mit Blick auf das 
Ganztagsfördergesetz perspektivisch Schaffung 
separates Hortangebot auf dem Campus 
Uhlandschule unter Zusammenschluss 
Hortangebote verschiedenster Träger (BM2) 
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Pusteblume 
Neundorf 

- Empfehlung zukünftig Betreuungsmodell 2 - Anpassung der BE für die Bereiche KK und 
Hort an den tatsächlichen Bedarf 
- Prüfung alternativer Standorte für den Hort 

Aufgrund der Wirtschaftlichkeit wird BM 1 
empfohlen. 

Bereich Kita 
- derzeit kein Handlungsbedarf hinsichtlich 
Sanierung, da bereits erfolgt 
Bereich Hort 
- Räumliche Herrichtung nach Auszug der 
Grundschule entsprechend Bedarf / Konzept am 
Standort in Neundorf 
- vorrangige Zielsetzung – Verbleib in der 
Ortschaft, am Standort, alternativ je nach 
Kapazitätsentwicklung im Kita-Gebäude 
- in abhängig von der zukünftigen Rechtslage zur 
Ganztagsbetreuung bei Erfordernis Übergang zu 
BM 2 Hort am Campus Uhlandschule 
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Einrichtung 
 

Handlungsempfehlung  
 

Hinweise BE-Planung SLK Empfehlungen 
Gemeindeelternvertreter 

Beschlussfassung Priorität 

Winnie Puuh 
Glöthe 

- trotz minimal steigender Kinderzahl sollte 
ein anderes Betreuungsangebot favorisiert 
werden (z.B. Tagesmutter) 
- bei Erhalt der Einrichtung umfassende 
Sanierung 
- gruppenübergreifendes Betreuungs- und 
Raumkonzept 

- Anpassung der BE für die Bereiche KK und 
KG 
- Prüfung eines dauerhaften Standortwechsels 
für beide Bereiche 

Nachdem die Kita fast ,,leer“ war, hat sich die 
Zahl der Kinder in einem Jahr knapp 
verdreifacht. Es wird empfohlen die Kita zu 
erhalten, um Kinder aufzunehmen, welche in 
Brumby, Förderstedt und Atzendorf keinen Platz 
mehr finden. Die Lage sollte neu geprüft werden, 
wenn für die umliegenden Orte/Kitas eine 
Lösung zur erweiterten Betreuung gefunden 
wurde. 
 

Bereich Kita 
- Fortsetzung des Betriebes der Einrichtung durch 
lfd. Instandhaltungsmaßnahmen bis vorerst 2030 
- Beobachtung der weiteren demografischen 
Entwicklung und Nutzung 
- ggf. Abgleich mit Angebotsentwicklung in 
Brumby 
- evtl. Schaffung alternativer Betreuungs- bzw. 
Trägerangebote 
Bereich Hort 
Kein eigenständiges Hortangebot existent; 
Konzeptentwicklung abwarten –) 
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Hort Förderstedt    - Schaffung von zusätzlichen Horträumen auf dem 
Grundstück entsprechend Bedarf 
- Beibehaltung von BM 2 für den Einzugsbereich 
der Schule (außer Atzendorf) 
- Prüfung eigenständige Einrichtung 

4 

Hort 
Einzugsbereich 
Grundschule 
Uhland 

   - Schaffung eigenständige Einrichtung als Ersatz 
für die bestehenden Horte im Einzugsbereich der 
Grundschule (aus Kita Struwwelpeter, Kita 
Kinderland, Kita Regenbogenland, Kita 
Leopoldshaller Spatzennest, Kita Rappelkiste, Kita 
Regenbogen (vorerst außer Hort Neundorf)  

5 

Hort 
Einzugsbereich 
Grundschule 
Goethe 

   Schaffung eigenständige Einrichtung als Ersatz für 
die bestehenden Horte im Einzugsbereich der 
Grundschule (Kita Bergmännchen, Kita 
Sandmännchen, Kita "St. Petri und Johannis", Kita 
Kinderhaus "St. Martin", 

2/3 

Hort Löderburg    - Schaffung eigenständige Einrichtung als Ersatz 
für den bestehenden Hort im Einzugsbereich der 
Grundschule 

1 

 
 

Freie Trägerschaft (nicht in die Prioritätenliste eingebunden)  

Einrichtung Handlungsempfehlung Hinweise BE-Planung SLK Empfehlungen 
Gemeindeelternvertreter 

Planung 2030 Priorität 

Bummi 
Lebenshilfe 
Börderland e. V. 
Staßfurt 

- zur Herstellung der Barrierefreiheit Anbau 
eines Aufzuges 
- außenliegender Sonnenschutz im OG 
-derzeit Betreuungsmodell 1, soll 
weitergeführt werden 
 

- Anpassung der BE für die Bereiche KK und 
KG 
 

 Bereich Kita 
Fortbestand entsprechend Entwicklungskonzept 
des Trägers 
Bereich Hort 
- Verbleib an der Kita entsprechend BM 1 
zugeordnet zum Grundschulstandort Nord 

 
 

- 

Kinderland 
Lebenshilfe 
Börderland e. V. 
Staßfurt 
 

- derzeit BM 1, empfohlen BM 2 
 

- langfristige Auslastung ist gegeben  Bereich Kita 
Fortbestand entsprechend Entwicklungskonzept 
des Trägers 
Bereich Hort 
- Künftige Überführung des Angebotes an das 
Hortangebot Campus Uhlandschule  

 

 
 

- 

Struwwelpeter 
Stiftung 
Staßfurter 
Waisenhaus 
Staßfurt 

- Brandschutzmaßnahmen in den 
Reihenhäusern für die Hortkinder bei 
Fortführung BM 1 
- empfohlen zukünftig BM 2 
 
 

- langfristige Auslastung ist gegeben  Bereich Kita 
Fortbestand entsprechend Entwicklungskonzept 
des Trägers 
Bereich Hort 
- Künftige Überführung des Angebotes an das 
Hortangebot Campus Uhlandschule 
 
 
 
 
 

 
 

- 
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Freie Trägerschaft (nicht in die Prioritätenliste eingebunden)  

Einrichtung Handlungsempfehlung Hinweise BE-Planung SLK Empfehlungen 
Gemeindeelternvertreter 

Planung 2030 Priorität 

Regenbogenland 
Volkssolidarität 
Staßfurt 

- umfangreiche Sanierungsarbeiten 
- Schaffung Barrierefreiheit 
- derzeit BM1, empfohlen BM 2 

- Anpassung der BE für die Bereiche KK, KG 
und Hort 
- perspektivisch Prüfung der Fusionierung 
Leop. Spatzennest und Regenbogenland 

Empfehlung zum BM 1. 
Kita sollte ihren Hortbereich behalten und nicht an 
die Grundschule abgeben, da diverse Räume für 
den Hort konzipiert wurden und das 
Außengelände danach errichtet wurde. 

 

Bereich Kita 
Künftig Überführung des Angebotes in den 
gemeinsamen Ersatzneubau für die Kita 
Leopoldshaller Spatzennest und 
Regenbogenland auf dem Campus 
Uhlandschule (BM 1) 
Bereich Hort 
- Künftige Überführung des Angebotes an das 
Hortangebot Campus Uhlandschule (BM 2) 

 
 
 

- 

St. Petri und 
Johannis 
Evang. 
Kirchengemeinde 
Staßfurt 

- konzeptionelle Umgestaltung inklusive 
Umbau und Sanierung Erdgeschoss 
- Anpassung Raumprogramm 
- derzeit BM 1, empfohlen BM 2 (bei 
sinkenden Schülerzahlen Hortanbindung an 
GS Goethe 
 

- langfristige Auslastung ist gegeben Aufgrund der Wirtschaftlichkeit wird BM 1 
empfohlen. 

Bereich Kita 
Fortbestand entsprechend Entwicklungskonzept 
des Trägers 
Bereich Hort 
- Künftige Überführung des Angebotes an das 
Hortangebot Goethegrundschule 

 
 

- 

St. Martin 
Kath. 
Kirchengemeinde 
Staßfurt 

- Anpassung Raumprogramm 
- derzeit BM 1, empfohlen BM 2 (bei 
sinkenden Schülerzahlen Hortanbindung an 
GS Goethe 
 

- langfristige Auslastung ist gegeben  Bereich Kita 
Fortbestand entsprechend Entwicklungskonzept 
des Trägers 
Bereich Hort 
- Künftige Überführung des Angebotes an das 
Hortangebot Goethegrundschule 

 
 

- 

Rappelkiste 
Lebenshilfe 
Börderland e. V. 
Rathmannsdorf 

- Hortanbindung an GS Uhland 
- Nutzung freier Raumkapazität als 
Angebots-/Kreativraum  
- derzeit BM 1, empfohlen BM 2 
 

- Anpassung der BE für die Bereiche KK, KG 
und Hort 
 

 Bereich Kita 
Fortbestand entsprechend Entwicklungskonzept 
des Trägers 
Bereich Hort 
- Künftige Überführung des Angebotes an das 
Hortangebot Campus Uhlandschule 

 
 

- 

Hort an der ev. 
Grundschule 
Rathmannsdorf  

 
- - - 

 
- - - 

 Hortangebot bezieht sich ausschließlich auf die 
angemeldeten Schüler der dazugehörigen 
Schule 

 
- 

 

 
 
 
Erläuterungen/Abkürzungen: 
 
KK - Kinderkrippe 
KG - Kindergarten 
BE - Betriebserlaubnis 
BM  - Betreuungsmodell 
GS - Grundschule 
 
Für die Kitas, bei denen in der Spalte "Empfehlungen Gemeindeelternvertreter" keine Eintragung vorhanden ist, wurde keine Stellungnahme der Elternvertreter abgegeben bzw. die Elternvertreter gehen den 
Vorschlägen des Konzeptes mit. 
 
 
gez. Ina Siebert 
FDL 40 


